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Jungen 13 Kreisliga

TV 1889 Gedern : TV 1920 Eichelsdorf (J11) 
Sonntag, 26.11.2023, 13:00 Uhr

TV 1889 Gedern stockt Punktekonto gegen TV 1920 
Eichelsdorf (J11) auf

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TV 1889 Gedern am
Sonntagnachmittag in den Armen: Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den
nicht unverdienten 6:4-Endstand (23:14 Sätze) in der Jungen 13 Kreisliga Partie gegen den TV 1920
Eichelsdorf (J11) gesorgt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Vonderheid / Vonderheid zeigten Kaltenschnee /
Winter ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Leo Vonderheid zeigte
Mara Kaltenschnee ihrem Gegner die Grenzen auf. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Mattis Hilß beim letztendlich klaren 0:3 gegen Ben Vonderheid. Das musste man neidlos
anerkennen. Das Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 2:1.
Justine Winter kam mit der Spielweise von Leo Vonderheid am Tisch indes gut zu Recht und musste
schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als
offen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Mattis Hilß hatte danach gegen Luke
Henschel beim 11:6, 11:2, 11:4 wenig Schwierigkeiten und überraschte Henschel, dem im Vorfeld
zumindest auf dem Papier die eindeutige Favoritenrolle zugewiesen wurde. Nicht ganz mithalten
konnte Mara Kaltenschnee, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Ben Vonderheid, obwohl sie nicht
komplett chancenlos war. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es
nicht richtig eng. Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 4:2. Justine Winter machte mit
Luke Henschel bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher.
Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 34 Bällen endete und an Winter
ging. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Mattis Hilß nach einer 2:0-Führung gegen Leo
Vonderheid. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz. Damit hat Vonderheid
nun ein 3:12 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Ein hartes
Stück Gegenwehr konnte Justine Winter gegen Ben Vonderheid verrichten, bevor das im Vorfeld
anhand der TTR-Werte als umkämpft eingeschätzte Einzel mit ihrer Fünf-Satz-Niederlage feststand.
5:4 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Beim 3:1-Sieg gegen Luke Henschel
kam Mara Kaltenschnee nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber
auch. Seit Beginn der Serie hat Henschel damit nun 0 Siege bei gleichzeitig 15 Niederlagen zu
verzeichnen. Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der TV 1889 Gedern verließ
nach spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 08.12.2023 gegen den
TV 1920 Eichelsdorf (M13), während der TV 1920 Eichelsdorf (J11) am 06.12.2023 gegen den
Karbener Sportverein 1890 antritt.

 Statistik:
 TV 1889 Gedern

Doppel: Kaltenschnee / Winter 1:0 
Einzel: M. Kaltenschnee 2:1, M. Hilß 1:2, J. Winter 2:1 
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 TV 1920 Eichelsdorf (J11)
Doppel: Vonderheid / Vonderheid 0:1 
Einzel: B. Vonderheid 3:0, L. Vonderheid 1:2, L. Henschel 0:3


